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Sport

meisten SMS (97) auf sich vereini-
gen können – lediglich bei den An-
rufen rangierte sie mit nur 18 Vo-
tings auf dem dritten Platz. Je drei-
mal Zweiter wurde Samuel Hegge
(Internet 15, Telefon 16 und SMS
zwei Stimmen), Günther Nefzger
verzeichnete mit 37 die meisten An-
rufe, kam im Internet aber nur auf
13 Stimmen und auf keine einzige
SMS. Insgesamt wurden diesmal
362 Stimmen abgegeben.

Im Training vom
Erfolg erfahren

Sarah Krüger erfuhr im Training
von ihrem Triumph, mitgeholfen
hatten vor allem die Vereinskamera-
dinnen, die Trainer und natürlich
die Eltern, die natürlich auch ganz
stolz darauf sind, dass die Tochter
bei dieser Abstimmung am Ende
vorne lag. Die Trampolin-Turnerin
wird nun am Jahresende auch bei
der Wahl zum Sportler des Jahres
dabei sein.

Diesmal lag die 17-jährige Schü-
lerin in zwei von drei Wertungsbe-
reichen vorn: Sie hatte die meisten
Klicks im Internet (154) und die

nen“ um ganze 15 Stimmen von Ma-
nuel Vilchez-Moreno, einem Hand-
baller des TSV Friedberg, geschla-
gen geben.

VON PETER KLEIST

Friedberg Sarah Krüger ist die
Sportlerin des Monats Mai der
Friedberger Allgemeinen. In der
nicht repräsentativen Umfrage hatte
die erfolgreiche Trampolin-Turne-
rin des TSV Friedberg in zwei von
drei Abstimmungsbereichen die
Nase vorne und siegte mit 40 Punk-
ten vor dem Kanuten Samuel Hegge
,36, und dem Gau-Schützenkönig
Günther Nefzger ,35.

„Das ist super und ich freue mich
darüber, dass es im zweiten Anlauf
geklappt hat“, meinte die 17-jährige
Trampolin-Turnerin, die auch am
Wochenende bei den bayerischen
Vereins- und Synchronmeister-
schaften wieder auf den Plätzen
zwei (Verein) und eins (Synchron)
zu finden war.

Schon einmal, im Oktober 2010,
war die Friedbergerin als Kandida-
tin dabei – und damals musste sie
sich im bis dahin knappsten „Ren-

Erfolg im zweiten Anlauf
Sportler des Monats Die Trampolin-Turnerin Sarah Krüger setzt sich diesmal gegen ihre
Konkurrenz durch. In zwei von drei Abstimmungsbereichen ist die Friedbergerin vorne

Sportlerin des Monats Mai: Sarah Krüger

(TSV Friedberg). Foto: Miller

Michel Fiorentino (am Ball) brachte mit seinem Treffer zum 1:2 den SV Mering gegen den Kreisligisten TSV Göggingen wieder zurück ins Spiel. Am Ende eines heißen Tages

musste sich der Landesligist letztlich mit einem 2:2-Unentschieden begnügen. Foto: kolbert-press

Mering holt Rückstand auf
Fußball-Vorbereitung 2:2-Unentschieden gegen den TSV Göggingen. TSV Friedberg bezwingt

den Nord-Bezirksligisten Bubesheim mit 3:0. Stätzling unterliegt in Aystetten
Mering/Friedberg Unterschiedliche
Resultate zeigten die höherklassigen
Teams aus dem Altlandkreis bei ih-
ren Testspielen am Wochenende.
● SV Mering – TSV Göggingen 2:2
Mit einem 2:2-Unentschieden
musste sich der Landesligist SV Me-
ring gegen den Kreisliga-Vertreter
TSV Göggingen begnügen. Bei drü-
ckender Schwüle machte die Trup-
pe von Trainer Günter Bayer dabei
einen frühen 0:2-Rückstand wett
und verpasste letztlich noch den
durchaus möglichen Sieg. Der Me-
ringer Trainer war dann auch mit
der Reaktion seiner Mannschaft zu-
frieden. „So wie die Elf nach dem
Rückstand zurückgekommen ist,
war das in Ordnung“, meinte er.

Der Landesligist war spielerisch
überlegen, machte sich aber das Le-
ben selbst schwer. Nach 20 Minuten
nämlich führte Göggingen überra-
schend mit 2:0 – zweimal waren die
Meringer in einen Konter gelaufen,
zweimal gab es Unstimmigkeiten
zwischen Abwehr und Torwart.
„Die einzigen beiden Bälle, die auf
unser Tor kamen, waren auch gleich
drin“, meinte Bayer.

Danach legte der MSV auch einen
Gang zu und beherrschte die Gög-
ginger. Mering machte Druck und
wurde nach dem Seitenwechsel
dann auch belohnt. Michel Fiorenti-
no und Anil Zambak sorgten mit ih-
ren Treffern für den 2:2-Ausgleich.
Zum Sieg reichte es für die Meringer

trotz einiger guter Chancen nicht
mehr.

Schon am morgigen Dienstag
steht dem SV Mering das nächste
Testspiel bevor – um 19 Uhr geht es
in Maisach gegen den Bayernligisten
SC Fürstenfeldbruck.
● TSV Friedberg – SC Bubesheim 3:0
Zwei Tage nach dem riesen Erlebnis
gegen den FC Augsburg begann die

Vorbereitung des TSV Friedberg
mit dem Spiel gegen den letztjähri-
gen Dritten der Bezirksliga Nord
„so richtig“, wie es Trainer Rein-
hard Kindermann ausdrückte. Das
Spiel gegen Bubesheim war durch-
aus ansprechend, beide Seiten zeig-
ten gute Kombinationen und schöne
Spielzüge. Dabei hatten die Bubes-
heimer in der ersten Halbzeit durch

Tobias Schütz eine dicke Möglich-
keit: Er war allein vor Torhüter Pe-
ter Kluba aufgetaucht, doch der
TSV-Neuzugang parierte prächtig.
Nach dem Wechsel war es ein direk-
ter Freistoß von Emi Miok ins kurze
Eck, der den Bann brach (1:0, 54.).
Schön herausgespielt dann das 2:0,
als Jonas Gottwald (kam vom Kis-
singer SC) der Abseitsfalle der Bu-
besheimer enteilte, den Torhüter
ausspielte und einnetzte. Auch beim
3:0 schnappte die Abseitsfalle der
Gäste nicht zu – diesmal profitierte
mit Numan Bilgin ein weiterer Neu-
zugang. Er schob den Ball sicher ein.
Auch Bubesheim hatte Chancen,
doch im entscheidenden Moment
war Martin Lilli zur Stelle.
● Cosmos Aystetten – FC Stätzling
2:1 „Nicht berauschend“ – so fiel
das Urteil von Günther Utz aus, der
den FCS in Abwesenheit von Trai-
ner Helmut Riedl coachte. Beide
Teams hatten enorme Probleme mit
der großen Hitze. Aystetten war im
entscheidenden Moment durch-
schlagskräftiger, machte vor der
Pause das 1:0 und nach rund 65 Mi-
nuten sogar den zweiten Treffer.
Das Anschlusstor von Manuel Utz
(75.) kam zu spät. „Nach vorne ging
wenig, hinten waren einige Unsi-
cherheiten dabei – es war typischer
Sommerfußball“, so Utz. Marco
Wiedemann (Zerrung) und Stefan
Reinthaler (Prellung) schieden zu-
dem noch angeschlagen aus.

Jonas Gottwald (rechts) machte in dieser Szene das 2:0 für den TSV Friedberg gegen

Bubesheim – am Ende hieß es 3:0. Foto: Peter Kleist

Titelverteidiger
wieder vorne

Mering Heiß war’s beim 11. Inter-
Trenpes-Elfmeter-Turnier auf der
Meringer Sportanlage – sehr heiß.
Bei mehr als schweißtreibenden
Temperaturen gingen 45 Herren-
und acht Damenmannschaften ans
Werk, um die besten Elfmeter-
schützen zu küren.

Bei den Herren setzte sich dabei
der Titelverteidiger BFC Biernot I
erfolgreich durch und freute sich
über den Siegerpreis. Bei den Da-
men gab es einen neuen Titelträger:
Die Spielerinnen von Peach Blue ge-
wannen das Turnier und lösten da-
mit die Vorjahressiegerinnen Pro-
secco Pussis ab. (Ausführlicher Be-
richt folgt). (pkl)

In netten Outfits machten sich die Damen

auf dem Meringer Sportplatz ans Elfme-

terschießen. Foto: kolbert-press

Drei Starts, drei Siege: Stefan Gorol (DJK

Friedberg) Foto: kolbert-press

Ramona Czogalla (TSV Friedberg) siegte

über die 200 Meter. Foto: Peter Kleist

Friedberg/Aichach Ganz im Zeichen
der Leichtathletik stand das Wo-
chenende – fanden doch in Aichach
und Friedberg die schwäbischen
Meisterschaften der U16, U20, U18
und Aktiven statt.

Und die Friedberger Athleten
hatten einmal mehr Grund, vollauf
zufrieden zu sein. Bei tropischen
Temperaturen war am Samstag in
Aichach Konstantin Bauer der
Mann des Tages. Der DJK-Sprinter
setzte sich nämlich sowohl über die
100 Meter als auch über die 200-
und 400-Meter-Distanz durch und
sicherte sich so drei Meistertitel.

Dieses Kunststück machte ihm
dann am gestrigen Sonntag Stefan
Gorol nach. Der Top-Sprinter der
Friedberger triumphierte ebenfalls
über die 100, die 200 und die 400
Meter und ließ sich dabei auch von
dem heftigen Gewitterregen, der bei
den 200 Metern einsetzte, nicht
durcheinander bringen. Trotz des
heftigen Unwetters wurden die
Konkurrenzen nur kurz unterbro-
chen.

TSV-Siege mit
Kugel und Diskus

Auch die Athleten des TSV Fried-
berg setzten einige Ausrufezeichen.
So gewann Lisa Satzger das Kugel-
stoßen der Frauen und Angelika
Peschke setzte sich beim Diskus-
werfen der Frauen durch. Ebenfalls
einen schwäbischen Meistertitel
holte die frisch gebackene Abitu-
rientin Ramona Czogalla, die das
200-Meter-Rennen der Frauen für
sich entschied. (Ausführlicher Be-
richt folgt). (pkl)

Drei Sprinttitel
für Stefan

Gorol
Auch Konstantin

Bauer ist dreimal vorn
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Jugend-Tabellen

E1-JUNIOREN GR. OST 1
TSV Merching – SC Eurasburg 3:4
FC Affing – FC Pipinsried 13:2
TSV Friedberg – FC Stätzling 2:1

1. TSV Friedberg 10 8 2 0 35:15 26

2. FC Affing 10 7 2 1 61:21 23

3. FC Stätzling 10 5 0 5 25:36 15

4. SC Eurasburg 10 3 1 6 28:43 10

5. FC Pipinsried 10 3 0 7 29:44 9

6. TSV Merching 10 0 3 7 28:47 3

OST 2 E1-JUNIOREN
SV Mering – TSV Dasing 4:4
SF Friedberg – BC Adelzhausen 2:7
TSV Friedberg II – FC Stätzling II 2:10

1. FC Stätzling II 10 10 0 0 73:16 30

2. BC Adelzhaus 10 7 1 2 49:24 22

3. SV Mering 10 5 2 3 44:42 17

4. TSV Dasing 10 3 2 5 24:42 11

5. TSV FDB II 10 2 1 7 33:55 7

6. SF Friedberg 10 0 0 10 25:69 0

E1-JUNIOREN GR. OST 3
SV Obergriesbach – SF Bachern 2:1
SV Wulfertshausen – BC Rinnenthal 5:0
SV Ried – SV Ottmaring 4:7

1. SV Ottmaring 10 9 0 1 64:15 27

2. SV Ried 10 6 0 4 32:27 18

3. Wulfertshs. 10 6 0 4 22:32 18

4. SV Obergriesbach 10 5 1 4 27:25 16

5. BC Rinnenthal 10 2 0 8 13:24 6

6. SF Bachern 10 1 1 8 8:43 4

E2-JUNIOREN GR. OST 2
SV Mering II – SF Friedberg II 3:1
FC Affing III – TSV Sielenbach II 3:1
TSV Friedberg IV – FC Stätzling III 13:4

1. FC Affing III 10 8 1 1 58:16 25

2. TSV Friedberg IV 10 7 2 1 89:19 23

3. TSV Sielenbach II 10 6 2 2 57:23 20

4. FC Stätzling III 10 3 0 7 25:71 9

5. SV Mering II 10 2 0 8 21:66 6

6. SF Friedberg II 10 1 1 8 15:70 4

F1-JUNIOREN GR. OST 2
SF Friedberg – SV Mering 3:1
FC Affing – SV Wulfertshausen 2:4
SV Obergriesbach – TSV Friedberg 0:5

1. SF Friedberg 10 6 3 1 39:20 21

2. TSV Friedberg 10 6 3 1 36:19 21

3. FC Affing 10 6 2 2 45:21 20

4. Wulfertshs. 10 4 2 4 25:30 14

5. SV Obergriesbach 10 1 3 6 20:43 6

6. SV Mering 10 0 1 9 15:47 1

F1-JUNIOREN GR. OST 3
SF Bachern – TSV Merching 1:4
FC Stätzling – BC Aichach 3:9
SC Eurasburg – TSV Dasing 0:8

1. TSV Merching 10 8 1 1 39:16 25

2. SC Eurasburg 10 7 0 3 47:35 21

3. TSV Dasing 10 4 1 5 31:25 13

4. SF Bachern 10 3 4 3 31:32 13

5. BC Aichach 10 1 3 6 29:45 6

6. FC Stätzling 10 1 3 6 14:38 6
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